
Kontakt:
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
Abteilung Spenden – Briefmarkenbox
Postfach 13 02 60
33545 Bielefeld
Telefon: 0521 144-4577
E-Mail: box@bethel.de
www.briefmarken-bethel.de 

Spendenkonto:
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
IBAN: DE48 4805 0161 0000 0040 77
BIC: SPBIDE3BXXX
oder online spenden unter
www.spenden-bethel.de

„Ohne unsere Freunde und Förderer wäre 
unsere Arbeit für kranke und behinderte Men-
schen nicht denkbar. Mit dem Aufstellen einer 
Briefmarken-Sammelbox unterstützen Sie unsere 
wichtigen Anliegen. Dafür danke ich Ihnen 
sehr herzlich.“ 

Pastor Ulrich Pohl 
Vorstandsvorsitzender

Die v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel

Bethel wurde 1867 von Bielefelder Kaufleuten für epilepsie-
kranke Kinder gegründet. Besonders geprägt wurden die Ein- 
richtungen von ihrem langjährigen Leiter, dem evangelischen 
Theologen Friedrich von Bodelschwingh. Mittlerweile erhalten 
jährlich rund 200.000 Menschen jeden Alters die besondere 
Hilfe, die sie aufgrund von Krankheit oder Behinderung be- 
nötigen. Dazu gibt es an 260 Standorten in acht Bundes-
ländern viele verschiedene Einrichtungen: Wohnheime und 
ambulante Dienste, Werkstätten und Schulen, Kliniken und 
Hospize. Mehr als 17.000 Mitarbeitende kümmern sich 
darum, dass die Menschen dort kompetent und herzlich 
betreut und gefördert werden. Im Jahre 1888 wurde die 
Briefmarkenstelle gegründet. Der Verkauf gespendeter Brief- 
marken ist eine besondere Bestätigung der Arbeit, die von 
Menschen mit Behinderung geleistet wird.

Warum SICH MITMACHEN 
LOHNT

•	Sie unterstützen ohne großen Aufwand 		
	 einen guten Zweck.

•	„Briefmarken für Bethel“ ist bundesweit be- 
	 kannt – und Sie können von dieser Bekannt-	
	 heit und dem guten Image Bethels profitieren. 

•	Sie helfen, wertvolle Arbeitsplätze für 
	 125 Menschen mit Behinderung zu sichern.

Die Briefmarken-Sammelbox können Sie 
schnell und einfach mit dem beiliegenden 
Formular bestellen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Sehen Sie hier verschiedene Filme 
rund um die Briefmarkenstelle Bethel:
www.briefmarken-bethel.de/media.html

Das kann 
Schule machen −

     Briefmarken sammeln 
                       für Bethel



Leben und Arbeiten in Bethel 

Heinz Wiegens packt den Inhalt der vielen Brief- 
marken-Spenden aus, die jeden Tag in Bethel 
eintreffen. Die großen Plastikwannen, die sich 
an seinem Arbeitsplatz stapeln, sind mittlerweile 
gut gefüllt. Auf dem Tisch liegen Papiertüten parat. 
„BUMI“ steht darauf. Das bedeutet „Bunte 
Mischung“. Routiniert greift der Mann in die 
Wanne und befüllt eine Tüte. Punktlandung!  
Bis aufs Gramm genau hat er das Gewicht ge- 
troffen. So kann die Ware ihren Weg zu einem 
Sammler antreten. 

Am Ende seines Arbeitstages in Bethel ist Heinz 
Wiegens stolz auf das, was er geleistet hat. Und 
seine 124 Kollegen und Kolleginnen sind es auch. 
Sie alle arbeiten nach ihren individuellen, manch-
mal stark eingeschränkten Möglichkeiten. Doch 
Arbeit bedeutet für sie, den Tag zu gestalten, 
Geld zu verdienen, soziale Kontakte zu knüpfen 
und zu zeigen, was sie können. 

Sammelstelle werden –  
so einfach geht’s: 

Bitte füllen Sie den beiliegenden Rückmelde- 
bogen aus und senden Sie ihn an uns zurück. 

Wir senden Ihnen die gewünschte Anzahl 
Briefmarken-Sammelboxen, bestehend aus 
Innen- und Außenbox, zu.

Stellen Sie die Briefmarken-Sammelbox 
bitte in Ihren Schulräumen, wie z.B. dem 
Sekretariat, der Bibliothek, den Klassen- 
räumen oder der Cafeteria, auf.

Sobald die Briefmarken-Sammelbox voll ist, 
können Sie die bereits adressierte Innenbox 
entnehmen, frankieren und nach Bethel 
zurücksenden.

Wir senden Ihnen auf Wunsch eine neue 
Innenbox und weiteres Informationsmaterial zu.
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Arbeit für Menschen mit  
Behinderung 

„Briefmarken für Bethel!“ – Daran denken 
tausende Menschen, wenn sie ihre Post geöffnet 
haben. Sie sammeln die Briefmarken und schicken 
sie an die v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel. Auch Firmen, Geschäfte, Schulen und 
Kirchengemeinden unterstützen so die Arbeit 
der diakonischen Stiftung. 

Wir in Bethel freuen uns über die Briefmarken 
aus aller Welt. Denn dadurch finden Menschen 
mit Behinderung eine sinnvolle Beschäftigung in 
den Werkstätten. Die Marken werden von ihnen 
aufbereitet, nach verschiedenen Kriterien sortiert 
und für den Verkauf an Sammler abgepackt. 

Die Briefmarken-Sammelbox 

Sie können helfen, Arbeitsplätze für behinderte 
Menschen zu sichern. Derzeit entsteht ein bun-
desweites Netz von Briefmarkensammelstellen.  
In vielen Räumen stehen bereits Sammelboxen. 
Das Kollegium, Schülerinnen und Schüler sowie 
Eltern werfen dort ihre gesammelten Brief- 
marken ein. Ist eine Box 
voll, geht der Inhalt 
zurück an Bethel.

Bitte machen Sie mit 
und bestellen Sie eine
Briefmarken-
Sammelbox. 
 
Vielen Dank!


